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Zweites Blatt .

— — —

Zur Geſchichte der Mannheimer Preſſe .
PDr . W. Zu den hervorragendſten Errungenſchaften des ſchei⸗

Fzenden Jahrhunderts gehört die Entwicklung der Preſſe, der Auf⸗
echwung des öffentlichen Nachrichtendienſtes und freier jour⸗

maliſtiſcher Meinungsäußerung . Welch ein Unterſchied , wenn
woir ein Zeitungsblatt vom Ende des vorigen Jahrhunderts mit
dler Nummer einer modernen Tageszeitung vergleichen ! Erſt ſeit⸗
deem dae Jahr 1848 die Preßfreiheit geſchaffen hat , ſeitdem die

Freſſelin der Cenſur gefallen ſind , konnte ſich die Preſſe zu dem ent⸗
kgickeln , was ſie dann im Laufe weniger Jahrzehnte geworden iſt ,

ſiſe konnte vor Allem auch erſt ſeit dieſer Epoche ein getreues
aller Leiden und Freuden ihrer Zeit , des politiſchen

tund ſozialen Lebens geben . Wie vorher der Druck der Cenſur
yend die Unvollkommenheit der Verkehrsvethältniſſe eine kräftige

Wbeiterentwicklung des Zeitungsweſens unmöglich machte , davon

keminn auch die Geſchichte der Mannheimer Preſſe einige nicht un⸗

jantereſſante Kapitel erzählen . Eines dieſer Kapitel , und zwar

eidnes der unerfreulichſten : Die Mannheimer Preſſe unter Napo⸗

l. Mtr .

11961

8 Iconiſcher Cenſur , hat ſoeben auf Grund neuen archivaliſchen90 Mükaterials eine hiſtoriſche Darſtellung gefunden in dem ſehr inter⸗

eiſſanten Aufſatze des Herrn Archivraths Dr . Obſer in Karls⸗
tlegen , möll uhe : „ Die badiſche Preſſe in der Rheinbundszeit “ ( Zeitſchr . f.
nit en 0 Geſch , des Oberrheins Bd . 14 , Heft ) . Von demſelben Ver⸗
— flaſſer rührt auch ein in der Karlsruher Zeitung vom 2. U. 3.

＋ ̃ 5 191 1 55
8 „JStadt Heidelberg 3 , He publizirter Aufſatz über „ di

edulein dalteſten Zeitungen in Baden her , dem die Geſchichte der Mann⸗

10ih höbeimer Preſſe ebenfalls werthvolle Angaben verdankt .

ſch. möl Zit Die älteſte gedruckte deutſche Zeitung erſchien in Straßburg ,
an - a ſahren Jahrgang 1609 beſitzt die Heidelberger Univerſitätsbiblio⸗
5 .v. 124 öichek faſt vollſtändig ( Preuß . Jahrbücher , Dezemb . 1898 ) . Im
hoch ,ein. 9 Mahre 1615 wurde dann auch in Frankfurt eine deutſche Zeitung
Zim . bis 1

g egründet . Die älteſte badiſche Zeitung entſtand auf pfälziſchem
* . oden , in Heidelberg auf direkte Veranlaſſung des Kurfürſten

n p. 1. 8l karl Ludwig, doch ſcheint dieſelbe ſehr hald wieder aufgegeben
116 g.Borden zu ſein . Dann folgte Mannheim , wo ſich bald nach 1720

ch möbl. Ji der Erhebung Mannheims zur Reſidenz ) mehrfache Verhand⸗
Feuſter gene losungen zur Herausgabe einer Zeitung nachweiſen laſſen . Obſer

bonleih hiferichtet darüber nach Karlsruher Akten : „ Im Jahre 1782 er⸗
Hmöbl .Züt ki,ielt der Frankfurter Buchhändler Chriſtof Mutz die Erlaubniß ,
verm . Iace ine zweimal wöchentlich erſcheinende politiſche Zeitung in fran⸗
epp , ſch. mlze öſiſcher Sprache „ Le courrier de la paix et de la

Kles 1 zuerre “ , ſowie nach Frankfurter Vorbild ein Inſeratenblatt

in möbl. Zimf ür Mannheim unter dem Titel „ Frag⸗ und Anzeigungsnach⸗
erm . 12509 richten “ herausgegeben . Nach v. Feders Geſch . der Stadt M.

reppen . Eiß 1, 383 wären dieſe Blätter auch zur Ausgabe gelangt ; unſere
85 5 89 Akten laſſen dies als zweifelhaft erſcheinen ; jedenfalls ſind beide ,

124 % wenn ſie überhaupt einmal exiſtirt haben , ſehr bald wieder von
st . ein mölf der Bildfläche entſchwunden , denn ſchon im Jahre 1738 begründet
S ein anderer Buchhändler , Varrentrapp , ſein Geſuch um Kon⸗

iegen boch zeſſtonirung einer Zeitung damit , daß in Kurpfalz keine vor⸗

möbl . Zimmz ; handen ſei . Die erſte Mannheimer Zeitung , von der es feſtſteht ,
2daß ſie erſchienen iſt , iſt das von Mathias Bayer begründete ,

E Ar. 3 15 1
5

BJ . C000 K 2 —
10 Bim Vuntes Fenilleton .
Aufang Miß !
n od. Fr — Wtie der arme Chineſe Lü zu einem Paar Stiefel

kam . Es war ein armer Teufel aus Fokien , Namens Lü , der war
7. der o arm wie eine Kirchenmaus . Er machte Schulden auf Schulden ,

' s ein ſchöl Zlgufte in allen Läden auf Pump , ohne ſie zu bezahlen . Er war dafür
endes Zimphallelgemein bekannt , weshalb ihm Niemand mehr etwas borgen wollte .
derrn öder D a paſſirte es ihm , daß ſeine Stiefel entzwei gingen . Er hätte auch
heu . 1200ge. rn ein Paar neue gehabt , doch war dies ſchwierig , weil er kein Geld
r . 10 au ha tte , um ſich ein Paar zu kaufen . Pumpen konnte er auch nicht
of. zub ſ hr. Da verfiel er auf einen Ausweg . Er ging in einen Laden
genes , hüg ur d beſtellte ein Paar Schuhe , dann ging er in einen anderen Laden

ne u ind beſtellte ſich dort auch ein Paar . In beiden Läden wurde aus⸗

ahnhofplatz ſe emacht , daß die Schuhe nur gegen Baarzahlung verkauft würden,
5, 18, 2. Steß vas Lü auch hoch und heilig verſprach . Als der eine Schuſter mit

Fimmer deen fertigen Schuhen zu ihm in ' s Haus kam , damit er ſie anprobire ,
3 12 Mk , Iſagte Lü : der linke ſitzt famons ; der rechte dagegen paßt nicht recht ;
2 . St . 127 den linken will ich deshalb behalten , während Du den rechten wieder

mitnimmſt zum Abändern . Sobald Du ihn zurückbringſt , bekommſt
Du von mir Dein Geld . Der Schuſter ging ahnungslos auch darauf
ein . Als der zweite Schuſter mit den Stiefeln kam , machte Lü die⸗
ſelbe Geſchichte , nur daß er diesmal den rechten Schuh behielt und
den linken zum Abändern zurückgab . So hatte er aus zwei Läden ein
Paar Schuhe , das trefflich zuſammenpaßte . 5

Schlafſt . N — Seitere Zeitungsnotizen . In dem „ Anhaltiſchen Staats⸗
Anzeiger “ lieſt man : „ Suche für den 1. April einen unverheiratheten

St . b Sch ! “ Mann , welcher in dieſem Fach ſchon längere Zeit beſchäftigt war und
IAdeidarüber gute Zeugniſſe aufzuweiſen hat . Graf zu Münſter , Ober⸗

1 jägermeiſter . “ Gilt in Anhalt das Unverheirathetſein für ein Fach ,
klafſzele f nd werden über die Leiſtungen darin Zeugniſſe ausgeſtellt ? — Das

ul,Oelsnitzer Tageblatt “ ſagt von dem Berliner Bürgermeiſter : „ Be⸗
Ugtanntlich iſt Kirſchner noch nicht beſeitigt worden . “ Wenn manche

s auch geneigt ſind , der Regierung allerlei Schlimmes zuzu⸗
rauen , ſo glauben wir doch nicht , daß ſte an die Beſeitigung des
derrn Kirſchner denkt . — Von einer wegen vorſätzlicher Brandſtiftung

heilten Dienſtmagd ſagt die „ Rheydter Zeitung “ : „ Es war ein
roſtle Bild der Verwahrloſung , das die Angeklagte bot . Kaum
in Jahr alt , ſtarben die Eltern des Mädchens , und ſeit dieſer Zeit

udtiſch. . ſie dann ſtändig bei fremden Leuten geweſen. “ Es iſt doch zaum
enkbar , daß die Eltern des Mädchens wirklich ſo jung gefreit haben.

3. St . , 9

St . rechts ,

reppe , a
zerlichen

Dienſtag , 31 . Januar 1999 ( Telephon Ar. A8. )
ſchon früher geplante „ Frag⸗ und Anzeigungsblatt “ , das unter

dieſem Titel bis zum Jahre 1803 beſtanden hat .
Feder ſagt (1, 108 ) außerdem noch : Im Jahre 1680 ſcheine

bereits bei dem Buchdrucker Wilhelm Walther in der Friedrichs⸗
burg ein Wochenblatt herausgekommen zu ſein , da der Rath ſie
beſtellen ließ . Der Rath hielt verſchiedene ausländiſche Zeitungen ,
für deren Lieferung er einem gewiſſen Schachinger 37 Gulden

52 Kreuzer zahlte . — Von dem „Wöchentlichen „ Mannheimer
Frag⸗ und Kundſchaftsblatt “ liegt mir Nr. 16 vom 13 . April
1764 vor , welches „ von dem churfürſtlichen Antiquario Jakob
Pfähler verlegt und alle Freitag Nachmittag neben dem Pfälzer
Hof in dem neu angemahlten Hauß bei Herrn Perruquier Trillig
im unteren Stock ausgegeben wird , Samſtag früh aber in Hei⸗
delberg bei Ihme Antiquario und privilegirten Univerſitätsbuch⸗
händler ebenmäßig zu haben iſt . “ Schon 1754 erſchien dieſes
Annoncenblatt unter gleichem Titel im Verlag von Mathäus
Bayer neben der ſtädtiſchen Mehlwage im ſog . Lamezanſchen

aus .5
Nach eigenen Forſchungen kann ich außerdem noch Folgendes

hinzufügen : Am 1. Januar 1767 erſchien die erſte Nummer der

vom Sekretär der kurpfälziſchen Akademie der Wiſſenſchaften in

Mannheim , Hofrath Andreas Lamey und dem kurpfälziſchen
Hofhiſtoriographen und Hofgerichtsrath⸗ Chriſtoph Facob Kre⸗

mer herausgegebenen MMannheimer Zeitunz “ , die aus
dem Verlag der Akademiſchen Buchruckerei ſpäter in den Verlag
von Kaufmann u. Friedrich überging . Lamey berichtet darüber in

ſeiner Selbſtbiographie :
„ Die deutſche Zeitung iſt mit dem Jahr 1767 von

mir ſelbſt und meinem H. Collega H. Kremer , angefangen wor⸗

denz nachdem wir vernommen hatten , daß Sr . Churfürſtlichen
Durchlaucht damit ein Gefallen geſchehen würde . Sie erſchien
anfänglich nur Zmal in der Woche , nämlich Montags und Don⸗

nerſtags , mit einem Regiſter für jeden Jahrgang und dieſe Ein⸗

richtung dauerte bis Ende 1778 , da man dem Publicum zu
gefallen ſolche dreimal , nehmlich am Montag , Mittwoch und

Samſtage erſcheinen ließ . Die franzöſiſche Revolutions⸗ und

Kriegsgeſchichte gab Anlaß zu einer nochmaligen Erweiterung
dieſes Zeitungsblatts , welches vom Jahr 1792 an wöchentlich
Amal Dienſtags , Mittwochs , Freiytags und Sonntags aus⸗

gegeben wurde . “

Lamehy bekam 1768 ſeiner Selbſtbiographie zufolge die Cenſur
„nicht nur aller verdächtigen Bücher überhaupt . . ſondern auch
der nach und nach herauskommenden deutſchen und franzöſiſchen
Zeitungen , beſonders als welche letztere mir von Zeit zu Zeit
eine gewiſſe Verantwortlichkeit zugezogen haben . “

Die erſte Nummer der „ Mannheimer Zeitung “ iſt ein be⸗

ſcheidenes Quartblatt . Das Eröffnungsgedicht lautete :

„ Die Wahrheit , welche nie das falſche dulten kann ,
Trat zu der Themis Thron u. brachte klagend an ,
Daß manches Zeitungsblatt ihr vieles Anſehn raubte ,
Und daß man auf die letzt ihr ſelber nicht mehr glaubte

Wie oftmals ſagte ſie, lauft falſche Nachricht ein !
Soll ich hierüber dann nicht ungehalten ſeine

Du klagſt , fieng Themis an ? allein wie kannſt du wollen ,
Daß Zeitungsſchreiber nichts als dich nur melden ſollen ?
Genug , wenn ſie ſich nur nach Möglichkeit bemühn ,
Die Nachricht unverfälſcht u. ſchleunig einzuziehn . “

— —

Nach Verſprechung guten Willens und der Bitte um Nachſicht
gegen etwaige falſche Nachrichten heißt es weiter :

In der Vorrede wird irrige Weiſe behauptet : „ Man lieferk
heute das erſte Zeitungsblatt , welches jemals hier gedruckt
worden “ .

„ Was den Artikel von Mannheim betrifft , iſt man vorzüg⸗
lich im Stand , alle an dem hieſigen Churfürſtlichen Hof vorfal⸗
lende Veränderungen , Staatsgepränge , Beförderungen und Luſt⸗
barkeiten mitzutheilen . Dieſes wird unſern Leſern beſonders in
den Churfürſtlichen Staaten nicht unangenehm ſein , da ſie zu⸗
gleich von Woche zu Woche von dem Hochſchätzbaren Wols ſeyn
ihres theuerſten Landesvaters u. der geliebteſten Landesmutter
die geſichertſte Nachricht haben können . “

Die „ Mannheimer Zeitung “ beſtand ununterbrochen bis zum
29 . Okt . 1810 , wo ſie infolge der napoleoniſchen Cenſur durch
landesherrliche Verordnung unterdrückt wurde und ihr Erſcheinen
einſtellen mußte . Erſt am 1. Nov . 1821 erſchien ſie wieder ( Verlag
von Kaufmann , unter der Redaktion von Carl Courtin , als vier⸗
ſeitiges Tageblatt in Quartformat . Die Nr . 1 wird eröffnet
durch ein „Erſtes Wort der wiederauflebenden Mannheimer Zei⸗
tung “, von dem nachſtehender Hauptpaſſus hier folgen möge:
„ Ich verdanke mein Daſeyn der ( den 15 . Oktober 1763 ) von dem
Kurfürſten Karl Theodor geſtifteten Academie der Wiſſenſchaften
und erblickte am Neujahrstage des Jahres 1767 zum erſtenmale
das Licht der Welt . Schnell und kräftig wuchs ich heran und
hatte durch anhaltenden Fleiß es bald dahin gebracht mir einen
Namen zu machen . Dazu halfen mir jedoch eines Theils die viel⸗
fältigen Mittheilungen , die ich damals von dem mich ſehr be⸗
günſtigenden Hofe , aus dem Cabinette ſelbſt erhielt , und andern
Theils , zur Steuer der Wahrheit muß ich es bekennen , der Um⸗
ſtand , daß die Zahl der Hauptzeitungen Deutſchlands zu jener
Zeit zwölf kaum überſtieg . Drey und vierzig Jahre verfolgte ich
raſtlos und mit gutem Glücke meine Bahn , bis endlich ein
ſchwarzes Gewitter , das über Frankreichs Haupt drohend ſich ge⸗
ſammelt hatte, mit lautem Donner die Nachbarländer überzog ,
und nach und nach das ganze Gewölbe des politiſchen Horizonts
dergeſtalt bedeckte , daß es ſo dunkel ward , wie bey einer totalen
Sonnenfinſterniß . Da beſchied mein Glück , und eine höchſte
landesherrliche Verordnung , die ich ſelbſt noch in meiner letzten
Nummer ( 29. Oktber 1810 ) verkündete , hieß mich ſchweigenl
— Gottlob ! Dieſe düſteren Zeiten ſind vorüber — ich darf
wieder reden . . Offen reden durfte die „gute Matrone “ ,
die mit dieſen Worten ihre Leſer begrüßt , auch in der neuen
Aera noch nicht , und über ihre Erfahrungen in der Rheinbunds⸗
zeit wagte ſie nicht offen zu reden .

Wielange die Mannheimer Zeitung nach dieſer Wiedergeburt
noch beſtanden hat , iſt mir nicht bekannt geworden , da die voll⸗
ſtändigen Jahrgänge dieſes Blattes ſehr ſelten ſind und auch vom
Antiquar kaum mehr aufgetrieben werden können . Der Mann⸗
heimer Alterthumsverein beſitzt aus ihrer erſten Zeit 1768 bis
1810 nur einige ihrer erſten Nummern , ſowie die letzten Jahr⸗
gänge , außerdem die neuerſchienene Mannheimer Zeitung vom
1. Nob . 1821 bis 29 . Juni 1822 , ferner eine Nummer der Mann⸗
heimer Zeitung von 1829 ( Verlag von Kaufmanns Wittwe
I . 2, ) , damals mit dem Unterhaltungsblatt „ Phönix “ er⸗
ſcheinend .

( Schluß folgt . )

— Ueber einen Ueberfall auf eine junge Dame wird aus
Berlin Folgendes bekannt : Die 20jährige Tochter Johanna des Paſtors
Friedrichs aus Meſeritz war als Geſellſchafterin bei Frl . Mylius in
Wilmersdorf bei Berlin in Stellung . Gegen 5 Uhr Nachmitags kam
ſie an dem Stadtbahnhof Ebersſtraße an und begab ſich zur Halteſtelle
der Dampfſtraßenbahn . Da der Wagen zu lange ausblieb , beſchloß
ſie , den Weg nach Wilmersdorf zu „ uß zu machen . Kurz vor Wil⸗
mersdorf bemerkte Frl . Friedrichs , daß ſie von zwei Männern und
einer Frau verfolgt werde . In ihrer Angſt kam ſie vom Wege ab
und gerieth in eine Vertiefung , wo ihre Verfolger ſie erreichten ; alle
Drei fielen ſie über ſie her . Das Weib hielt ihr die Hände auf den
Rücken , während die Männer ihr Fauſtſchläge ins Genick , Rücken
und Bruſt beibrachten . Kurz bevor die Ueberfallene die Beſinnung
verlor , hörte ſie noch die Frauensperſon rufen : „ Na , jetzt hat ſie wohl
genug . “ In den Taſchen der Ueberfallenen fanden die Straßenräuber
nichts von Geld oder Geldeswerth , dagegen hatte die junge Dame im
Handſchuh einen harten Thaler verwahrt , der nicht enkdeckt wurde .
Die Aktentäter müſſen wahrſcheinlich geſtört worden ſein denn ſie
liefen plötzlich davon , während Frl . Friedrichs aus ihrer Betäubung
erwachte und nun ſchnellſtens den Weg nach der Badenſchenſtraße ein⸗
ſchlug . In der Wohnung des Fräuleins Mylius kam ſie in ſo auf⸗
geregtem Zuſtande an , daß ſie kein Wort hervorzubringen vermochte .
Sie konnte ihre Erlebniſſe nur kurz niederſchreiben und mußte ſich
dann wegen hochgradigen Fiebers zu Bett legen . Die junge Dame hat
auch bis heute noch nicht die Sprache wiedergefunden , doch iſt nach
ärztlicher Anſicht Ausſicht auf Heilung vorhanden .

— Ein geiſtreicher Diplomat . Der neue amerikaniſche Bot⸗
ſchafter in London , J . H. Choate , gilt als ein beſonders geiſtvoller
und ſchlagfertiger Mann . Die Londoner Geſellſchaft und Preſſe be⸗
ſchäftigen ſich mit ihm naturgemäß ungemein viel und ſo ſchwirren
denn ungezählte Anekdoten und Bonmots über und von dem neuen
Herrn in der Luft umher . — Als Choate noch Advokat war und ſein
Plaidoyer hielt , bemerkte er , wie ſich während ſeiner Rede der vor⸗
ſitzende Richter zu ſeinem Nachbarkollegen wandte und mit dieſem
unterhielt . Choate ſchwieg plötzlich und blätterte in ſeinen Akten .
Der Vorſitzende blickte erſtaunt zu ihm hinüber . Da ſprach Chogte
weiter : „ Herr Präſident ! Es ſteht mir nur eine halbe Stunde für
meine Beweisführung zu Gebote . Ich brauche deshalb nicht allein jede
Sekunde meiner Zeit , ſondern auch Ihre ungetheilte Aufmerkſamkeit . “
„ Die ſollen Sie haben “ , antwortete der Präſident . — Einem anderen

hohen Richter erklärte Choate einſt , ihm gehe es mit dem Gerichtshof ,
wie dem Indianer : der Indianer verehre zwar den von ihm geſchnitz⸗
ten Holzgötzen , aber häßlich müſſe er ihn doch finden . — Auf die jüngſt

an ihn geſtellte Frage , wer er wohl ſein möge , wenn er nicht Mr .
Choate wäre , antwortete er : „ Nur der zweite Gatte meiner Frau . “

— Stolz und Genie . In einem jüngſt erſchienenen Werk wird
der Satz aufgeſtellt , der Stolz gehöre zum Genie wie der Schatten
zum Körper und wüchſe gleich dem Schatten mit der Größe des Genies .
Bemerkenswerth ſind in der That die Ausſprüche einer Reihe von
großen Männern . So erzählt z. B. Thiers in ſeiner Geſchichte der
Revolution , Mirabeau habe in der Sterbeſtunde zu ſeinem Diener
geſagt : „ Stütze dieſes Haupt , das bedeutendſte Frankreichs . “ — Von
außerordentlichem Selbſtgefühl war auch Michelangelo durchdrungen .
In einem Briefe aus dem Jahre 1842 ſchreibt er : „Alle Zwiſtigkeiten
zwiſchen mir und dem Papſt⸗Julius entſprangen aus dem Neid Bra⸗
mantes und Raphaels , die mich zu ſtürzen ſuchten . Und Raphael hatte
recht , denn Alles , was er von der Kunſt verſtand , verdankte er mir . “
— Einige Briefe Roſſtnis an ſeine Mutter tragen die . Aufſchrift :
An Frau Roſſini , die Mutter des berühmten Maeſtro . — Schopen⸗
hauer antwortete Dr . Gwinner auf die Frage , wo er beſtattet ſein
wolle : „ Auf den Ort kommt ' s nicht an ; die Nachwelt wird mich zu
finden wiſſen . “

eLondon — in dreißig Städte zerlegt . Während unſere
deutſchen Großſtädte ihren Stolz in einer möglichſt großen Einwohner ,
zahl ſehen und daher alle Vororte einzuverleiben “ fuchen , geht ma
in London jetzt den umgekehrten Weg . „ Daily Telegraph “ bringt
Details eines Geſetzentwurfes , den die Regierung dem Parlamenke
vorlegen will . Danach ſoll London in dreißig Städte mit durchſchnitt⸗
lich zweihunderttauſend Einwohnern zerlegt werden . Anſtatt des der⸗
zeitigen Bezirksobmannes und der Bezirksausſchüſſe erhält jede der
neuen Städte einen eigenen Bürgermeiſter und Gemeinderath , Die⸗
Eity mit ihrem Lordmayor wird von der Abte nicht berührt ;
auch bleibt der Wirkungskreis der neuen Stadtverwaltungen beinahe der
gleiche wie der der früheren Bezirksverwaltungen . Gemeinſame An⸗
gelegenheiten dieſes Städtekonglomerats , wie die Feuerwehr , ordnet
unverändert der Londoner Grafſchaftsrath , während das Polizeiweſen
außerhalb der City dem Miniſterium direkt untergeordnet bleibt . Der
hauptſächliſte Grund dieſer Neuerung iſt der Wunſch , zur Stadtver⸗
waltung Groß⸗Londons hervorragende Bürger heranzuziehen , welche
die Wünd eines Bügermeiſters anlocken ſoll .
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Zetzige
zeichnung :

Fannheim , 81 . Januar .

Vekaunkmachung .
Die Neuwahl der Beiſitzer des

Gewerbegerichts Mannheim be⸗
treffend .

atutariſchen Beſimmungen für vas Gewerbs⸗
ift die 8 jährige Amtsdauer der derzeitigen
er mit dem 17. April 1899 ab . — Es mußr Nenwahl und zwar zunächſt zur Aufſtellung der

hritten werden .
die hierauf bezüglichen Beſtimmungen des Ge⸗

erichts⸗Statuts nachſtehend zur öffentlichen Kenntniß .
1

Theilnahme an den Wahlen ſind nur berechtigt :
ſolche Arbeitgeber , weſche das 25 . Lebensjahr
vollendet und ſeit mindeſtens einem Jahre im
Bezirke des Gewerbegerichtes Wohnung oder eine gewerb⸗
liche Niederlaſſung haben ;

ſolche Arbeiter , welche das 25 . Lebensjahr vollendet
und ſe ! enus einem Jahre , in dem Bezirke

75 des Gew 8 Beſchäftigung haben , oder , falls ſie
außer chtsbezirkes in Arbeit ſtehen , wohnen .

icht wahlber ligt ſind diejenigen Perſonen , welche zum
„ 11½/15 eines Schöffen unfähig ſind . ( Gerichtsverfaſſungsgeſetz 88 31

17/19 . )
21/5 Mitglieder einer Innung , für welche ein Schiedsgericht in
7 ißheit der 88 978, 100ͥ der ! zewerbeordnung — neue Faſſung
5 20 a, 8lb des Geſetzes , betreffend die Abänderung der Gewerbe⸗

1 ug vom 26. Juli 1897 — errichtet iſt , und deren Arbeiter
„ 33 veder wählbar noch ee35

das Reich , der Staat , die Gemeinden und ſonſtige öffentliche
5 Eude , ſowie juriſtiſche Perſonen üben ihr Stimmrecht durch
„ 11 eſetzlichen Vertreter aus . 11388

43/½45 Den Arbeitgebern ſtehen im Sinne der ſtatutarlſchen Beſtim⸗
( rechts ) 2 jen, die mit der Leitung eines Gewerbebetriebes oder eines

4 ſſmten Zweiges desſelben betrauten Stellvertreter der ſelbſt⸗
6 gen Gewerbetreibenden gleich , ſofern ihr Jahres⸗Arbeitsver⸗

85 8 an Lohn oder Gehalt 2000 M. Überſteigt .
„ 10 Ddi der Zuſtändigkeit des Gewerbegerichts unterſtellten Haus⸗
„ 12 betreibenden ſind als 9 0 wählberechtigt und wählbar .

14
cum Zweck der Wahlen ſind für jeden Wahlbezirk Liſten an⸗

5 ſen, in welche alle Wähler einzutragen ſind , deren Stimmbe⸗
20 gung unter Beifüzung der erforderlichen Beſcheinigungen

5 22 Mlich oder ſchriftlich dahrer angemeldet ſſt . — Bei unter⸗

„ 26/42
24 wier rechtzeitiger Anmeldung ruht das Stimmrecht .

dlls Beſcheinigungen genügen für die Arbeitgeber die nach 8
gellks ) 1 Gewerbeordnung erfolgle Aumeldung des Gewerbebetriebs ,

3 de die ketzte Quittung über Zahlung der Gewerbeſteuer ; für5
5 Fibeiter ein Zeugniß ihres Arbeitgebers oder der Polizeibehörde ,2

7015 welches beſtäligt wid , daß der Arbeiter ſeit mindeſtens
„17( 25 1. Jahr eiunerhalb des Gewerbegerichtsbezirkes in Arbeit ſteht ,

rechts ) 2/8 ſiſalls der Aibeiter außerbalb des Gerichtsbezüirkes beſchäftigt iſt ,
10 . Als weitere Legitimation bezüglich der Stmmberechtigung

12014 tlich der Arbeitnehmer werden auch angenommen :
16 die letzte Quittung über Zahlung der Eintommenſteuer ;
18/20 Urkunden über Aufnahme ſu den bad . Stagatsverband ;

ſtr. (lks. ) 1

* 8
1 5

1* 9
1
9. 13

rechls ) 2
13

10

75 14

( lks . ) 1
7 3
8 5
1
„ 9ſ/13
4 15
„ 17/19

(rechts ? 2
„ %i6 Manun

2
Koutrolbücher der Ortskraukenkaſſe und ähnliche Urkunden .

dabei wird jedoch ausdelicklich bemerkt , daß erwähnte Ur⸗
ken nur dann als Beſcheinigungen für die Wahlberechtigung

jauut werden , wenn aus deuſelben unzweifelhaft die Er⸗
miſſe zur Wahlberechtigung ſich erkennen laſſen .
Die Aa andexrer Legitimationen bleibt dem Ermeſſen

IGahlvorſtandes beiEintrag in die viſten der Wahlberechligten
aſſen .
Anmeldungen der hiernach wahlberechtigten Arbeitgeber und

klter zur viſteneintragung werden von :

1899 an bisMontag , den 16 . Jauuur
Dienſtag , den 28 . Februar 1899 ein⸗

fFſchließlich auf der Gerichtsſchreiberel des Ge⸗
werbegerichts vahler , Litern G 1 No . 5 , 2. Stock ,

Siumer No . 1 tüglich dormittags von 9 bie
1 Uhr und Nachmittags von 5 bis 8 Uhr , ſowie
Ann den in obigen Zeitraum falleuden Sonntagen
hvon 10 Uhr Wormittags bis 1 Uhr Nachmittags
Menulgegengenommen .

Perſonen , welche in die Wahlliſten nicht ein⸗

aen ſiud , werden ſ . Zt . von der Wahl zurück⸗
bieſen .

0.

—

heim , den 16. Jannar 1899 .

(ats) 15 5 Gewerbegericht Mannheim .

2 Der Vorſitzende :

„ Markin . Ketterer .
9 50

1 11 1 J·
ig11

ergebung von Sielbau⸗Materialien.
rech 7 5 r . 985. Die Lieferung nachſtehender Slelbau⸗Materialien5

Abffentlich vergeben werden :
landſtr . 1 ſekl. dz0g00 Ziegelſteine ,

2 05 660 [ ſom. Steinzeugrohre in verſchiedenen Lichtweiten ,
3/4 f . 1000 lidm Steinzeugſohlſtücke ,

5 ſofße. 410 Stiick Einlaßſtücke aus Steinzeug ,
6 J056 120 Stück Abzweige aus Steinzeug ,
7 ff 12 05 e. 2 lſom. gekrümmte Hauſteinſohlſteine ,

—5 27 lidm . gerade
0

32
10 1 16 Stück normale Hauſteinſcheitelſteine auf Siele S
11 . 26 „ „ Veutilations⸗ und Ueberlauf - ( 8 8
12 ſteine für Schachte , 8²
13 28 „ 5 Waee14 7 Nohrklappenſteine , 8

15/1
18 obm Hauſteine zu den Spezialbauten . 88

17 15000 ug Eiſentheile ,
18 2000 ßeg Portland⸗Cement ,
15 400 ebm ſcharfen Mauerſand und Ries ,
20 240 kg Theerſtricke .
21 Oie Verdingungsunterlagen liegen auf dem Tieſbauandt ,Nr. —9 zur Einſicht auf und werden Abzüge zum Preiſe

28½ 1
1

1 bbges
eben .

Augebote ſind verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift ver⸗%0 dem Tiefbauant bis zum
8 — —

1 en den 4. JFebruar 1899 , Vormittags 11 Uhr ,1 N.
5 1 den

Bietern ſteht es frei , der Eröffnung der eilngelaufenen
35 Fhote beiznwohnen . 11139
36 Zuſchlagsfriſtes Wochen .

an nheim , den 11. Januar 1899 .
ng 2 . Tiefbauamt ,
iagd der aß

ge⸗ Abtheilung Sſelbau .
6Jahré 1 da Berger .

1899,ffmA5
Uhr 8 Au die dtutſchen H nsfraurn !

hier wir 7
eld⸗ und
ktar ent⸗
igen auf
gen Ber

1191

—
uigenom .
huell und

Berechn .
t. 11595

Franz. Haar. 05
d Bart - Elxxir

2

1 6
7

1
Aemen Thüringer Weher bitten um Arheit !

lütinger Weber⸗Verein zn Gotha.
Geben Sie den in ihrem Kampſe um ' s Daſein
ber ringenden armen 34858

„ Webern “ ee
Beſchäftigung .

Wir offeriren :
icher, grob und fein . Bettzeng , weiß und bunt .
cher n diverſen Deſſins . Bettbarchent , roth und geſtreift.

lücher in diverſen Deſſins . Drell und Flanell , gute Waare .
lücher in diverſen Seſſins . Halbwollenen Stoff zu Frauen⸗nellſt. Mittel 8 5

lang ein, ſtäfberitücher, leinene . kleidern .
tar und Bafssörtſicher . Altthüringiſche Tiſchbecken mit
le ua en in allen Preislagen . Sprilchen .

e ger am Stück u. abgepaßt . Altthülringiſche Tiſchbecken mit der
8

un inen zu Heniden u. f. w. Wartburg .

bſt Gebrau
Verſ. discr .i . Briefm .

Agreünen in Betttüchern und Geſtrickte Jagdweſten .
lettwäſche

1
Fertige Kanten ⸗Unferröcke von

en z Hemden u. Bettwäſche Mk. —83 pro Stück .e s mit ber Hand gewebt , wir liefern nur gute und dauer⸗
ure Hunderte von Zengufſſen beſtätigen dies .

iſter und Preis⸗Courante ſiehen gerne gratis zu Dienſten .
Die kaufmänniſche Leltung beſorgt Unterzeichneter unentgeltlich .

Her ktiter des Fhürinaer Weber⸗Bereins .

Eine ſtaatlich
181555 Lehrerin

ertheilt Unterricht in derfranz . ,
engle , ital , u ſpau . Sprache ,
ſotpie in allen deutſchen Fächern
. Nachhilfe in der Wufik . 64614
Zu erfr . in der Exped . ds. Bl.

Eiue alleinſtehende Frau ſucht
bis Febr . oder März , —2 Zim .
u Kliche in beſſ. Hauſe . 12394

Näh . U 5, 17, 3. Stock .

F 8, 17 ſchönes Vereins⸗
Iofal z. vm. 11562

Vereinslokal .
„ Schönes großes Vereinslokal
ſofort zu vergeben . Ebendaſelbſt
guten Mittag⸗ u. Abendtiſch '

Näh . „ Silberner Kopf“, F 2, 10.
Ein ig . Leonberger , hell⸗

braun , weilß und braun gezeichnet
abhanden gekommen . Vor An⸗
kauf wird gewarnt . Abzugeben
gegen Belohuung im
12187 Metzgerladen & 6. 7.

Au einem Induſtrieplatze drei⸗
ſtöckiges Wohnhaus , 7½ %
reutirend , mit Colonjalwaaren⸗
geſchäft ( Laden⸗Einnahme pro
Mongt ea. 1500 —1600 Mark )
unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen .
„ Offerten unter No. 11941 an
die Expedition dſs . Blattes .

Ein Gehrock⸗Anzug dillig zu
verkaufen 8 5, 5, 2. St . Iks. 1323
1 neuerKameeltaſchen⸗Divan bill .
zu verk. 0 5, 13, part . 11832

eiie
zu verkan⸗

in der Erpedition. 11425
11 wie feſl , außerPiauino ordenklich bill m

5 Jahre Gaxant . zu verk. „lras
Näh . J . Demmer , Chafen .
Geſchäfts⸗Wagen , Elnſpänner
mit Federn , 20 Ctr . Tragkraft ,
zu verk. 11. Querſtr . 34. 11981

Ein ſchöner Hund zu ver⸗
kaufen. J3 , 19. 11826

Ilellen ſinden
Tüchtige

1811

11754

Acquisiteure
zum Abſchluß von Lebensver⸗
ſicherungen an allen Orten ge⸗
ſucht , Näheres Subdirektion
der Niederländiſchen Lebens⸗

verſicherungs Geſellſchaft
A . Theien .

Mannheim , Q 1 , 14 .

gesucht .
Für die Wirthſchaft zum

„ Alpenhorn “ Neckärvorſtadt ,
Mittelſtr . Nr . 48, mit ausge⸗
dehnten Lokalitäten und Kegel⸗
bahn wird per Anfang April ein
tüchtiger , eantionsfähiger Wirth
geſucht . Offert . unt . T . 2651
E. M. an Rudolf Moſſe ,
Maunheim . 12289

Ein Schneider
auf Damen - Jaquetts ge⸗
ſucht. 12138

Wrthoimer - Dreyfus .
Fellbter Porzeſlaupacker

mit guten Zeugniſſen geſucht .
Näheres im Verlag . 79512

Tüchtige Rock⸗ und

Caill/narbtiteriunen
werden geſucht . 11972

Wertheimer - Dreyfus

Köchin
für auswärts gegen hohen
Lohn geſucht . Näh . bei Frau

Müller - Böhringer ,
J3 , 14. 12058

Eingang Schanzenſtraße .
Ein junges Mädchen mfl

guter Handſchrift und Schul⸗
bildung , das ſich dem kaäuf⸗
mäuniſchen Beruf widmen will ,
findet in einem großen kauf⸗
mäuniſchen Inſtitut ſofort An
ſtellung . Selbſtgeſchriebene Off.
unter Nr 12149 an die Exped .

Brav Mädchen für alle häusl
Arbeiten geſucht . 5
12198 P I, Ta, 3. Stock .

Gesucht
Lehrmädchen aus guter Familie
in feines Geſchäft 12049

D 1, 1, Haudſchuhgeſchäſt .
8 1

kllen⸗ſuche
ſucht ein Mädchen ,

Ikelle 25 8 alt , gute Kennt⸗
muſſe im Weiß⸗ und Kleideruähen ,
gut erfahren in häuslich . Arbeit .
Näh . Schwetzſtr . 47 z. Krug . 12168

Ein Fräulein , das ſeit meh⸗
reren Jahren in einem Geſchäfte
als Vertäuferin thätig , wünſcht
ſich per 1 April zu berändern .
Gefl . Offert . unt . K. F. Nr. 12230
au dle Erpd . ds. Bl. 121283

—

10 Bureau eines größeren
Fabrikgeſchäftes wird auf kon⸗
mende Oſtern ein 12145

Lehrling
mit guten Schulzeugniſſen geſucht .

Offerten unt . F. K. No 12145
andie Expedition ds. Bl.
Eln kräftiger Schreiner Lehr⸗

ing gelucht. M A . 6, 10778

Seneral⸗Anzeiger ; 8 . Seſtez
inle 12150

Kaffo-Grosshandlung
ſucht zu Oſtern einen

Lehrling
mit guten Schulzeligniſſen .
Offerten unter J 6322 b an
Haasenstein & Vogler ,

. - . , Mannheim , erbeten
Ordenklicher Junge in die

Lehre geſucht 77870
A. Jander ,

Gravir⸗ und Ciſelir⸗Anſtalt ,
P 2, 14 Mannheim P 2, 14.

Eine hieſige Großhandſung
ſucht einen 79505

Lehhrling
Sohn guter Familie , Chriſt , mit
der Berechtigung zum Einj .
Freiw. Eintritt ſofort od. ſpäter .
Offerten unter No. 79505 an die

2 Tk. , Wohnung ,0 3. 9 beſtehend aus ſechs
Zim , nebſt Zubehör, per 15.
April ev. 1. Mal zu v. Mäh.
bei H. Hafner , 0 8, 12/14 . 10465

NN Parterre - Wohnun ſechs0 8 Itmmer , Küche und Zu⸗
behbr auf 1. April ſ vermtethen .
Offerten unter No. 10649 an
bieExpedition dieſes Blattes .

6 5 8. Si , ſchöne Woßh⸗
1 0 J nung , 1 Zim. , Küche

und Zubehör per 15. April zu
vermiethen . 11421

Näheres im Laden .

6 8 6 jetzt Jungbuſchſtr . 3
„ 0 2 . Sſk., 8 ſchoͤneZim .

m. Abſchluß , Küche u. Zubehör
auf 15. März zu vermiekhen .

Näh . im Laden . 11389

Kriedrichsring T8, eeganfer
4. Stock , 7 Zimmer mit Zube⸗
hör per ſofort preisw . zu derm .

Näheres im Partetre . 11844
Friedriehsring 48 .

Eckhaus , elegante Wohnung 5

Jabee Küche , Badezimmer u.
Zubehör per 1. April zu verm .

Näheres parterre . 11265

Friedrichsring 44 , 2. Stock
Balkonzim , mit Schlafz . , auch
einzeln , ſchön möbl . , an beſſeren
Herrn bei guter Familie ohne
Kinder zu vermiethen . 10117

Neubauten Friedrichs⸗
felderſtr , und Kleiufeldſtr .
Wohnungen je 8 Zimmer und
Küche und 2 Zimmer und Küche
zu verm . Zu erfragen bei
10586 Herrn Heckert .

2 Zimmer u. Küche ,
Vorderhaus , zu ver⸗

11628
H 9, 4
miethen .Expedition ds. Bl.

Miethgeſuche
Gesucht :eslleht :

Für einen Herrn ein comfor⸗
tables Zimmer mit Bett und
Morgen⸗Kaffee in der Nähe des
Paradeplatzes . Offert . mit Preis
angabe unter Nr. 12388 an die
Exbed d. Bl. Ann

Geſucht zum 1. April für

Bureau
geeignet —9 helle, geräumige
Zimmer , möglichſt Parterre ,

im öſtlichen Stadttheil .
Off . sub No. 11423 a. d. Exp.
Ein Laden in beſſ . Lage auf

1. März , womögl . mit Wohng .
zu miethen geſucht .

Offert . unter Chiffre F. 11967

Eine Cigarrenfabrik ſucht
er Anfaug 1900 event . früher

in Mannheim ein größeres

Mugazin
als Packſtube , möglichſt in der
Oberſtadt zu miethen . Offerten
unt . No. 11018 g. d. Expd . d. Bl.

Eine Wohnung von —6
Zimmer auf 1. März zu miethen
geſucht . Off . unter F. Ne. 11968
an die Expedition dſs . Blattes .

Eine Wohnung , —5 Zim .
u. Zubehör in der Oberſtadt pr.
1. Mai geſucht .

Offerten an die Exped . dſs ,
Blattes unter Nr . 12133 .

Kleines Magazin , im Son⸗
terrain , 20 qm groß , zu v.
12187 Schwetzingerſtr . 16 .

Schöne , helle Werkſlatt , auch
als Magazin zu vermiethen anf
dem Lindenhof . 11589

Näheres G 2, 6, Laden .
Gr . Merzelſtr . Ta , Nähe

1 Zim . u. Küche
zu verm . 11965H10 , 30

K 2, 19 Küche u. 5
p. 1. Apr .z. v. Zu erfr . part . 0866

in LeeresNMmmer
bau ,

I 3, 13 dveeniech 12320 Gonkatdftr . 4, ac8
Lindenhofüberführung , 2, und 4.
Stock , je 5 Zim . , Badez. , Magdk. ,
2 Balkon , nach vorn und hinten
Ausſicht in den Schloßgarten

Heidelbergerſtr . II . Stock
7 Zimmer u. fküche per Frühjahr
zu vermiethen Preis M. 1600.

Näheres im Verlag . 11304

5 Loutſenring ,feinK 8, 24a eingerichtete
Wohnungen , je 5 Zimmer , Küche,
Badezimmer ꝛc. ſofort od. ſpäter
zu vermiethen . 10354

0 2 der 4. St . , 6 Jim . ,L 13 . 6 Küche , Speiſekam .
und Keller bis 1. April zu verm .
Näheres daſelbſt . 11409

L I15 , 9
elegante dritte Etage , 6 Zimmer ,
Badezimmer und Zuhehör , ſofort
oder ſpäter zu vermiethen . 10856

Näheres bei Direckor Zabel ,
Friedrichsring 20.

Gontardffr . Nr. 7au. 7
zunächſt dem Rhein u. Schloß⸗
Zarten , geſündeſte Lage der Stadt ,
elegant villenartig eingebaut mit
Garten und allem Zubehör ver⸗
ſehene —7 Zimmer⸗Wohnungen
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
miethen ; auch ſind die Häuſer
zu verkaufen . 77945

Zu erfr . Gontardſtr . 8, part .
Kaiſerring 43 , 5. Stock ,

ſchöne Zimmer nebſt Küche auf
ſofort an ruhige Leute zu ver⸗
miethen . 11897

Näh . Kaiſerring 48 , 2. St .

I 13 1 (Hismarckſraſte
L 10 , eine Wohnung
mit 5 Zim . nebſt Zubehör im
4. Stock pr. ſof. z. verm . 11839

Näheres L 15, 9, parterre .
— 4. Stock , eleg .L 1 95 1 5 Eekwohnung ,

6 Zim. , Badezimmer , Külche u.
Zubehör p. 1. April event . auch
früher zu v. Näh . part . 11398

25 Zufahrtsſtraße ,L 15, 14 Belle⸗Etage , 8
Zimmer Badz . u. allem Zube⸗
hör per 1. April zu vermiethen .

Naäheres 4. Stock . 11464

M5 ,
33

elegante neue Wohnung 7
Zimmer , Badezimmer , 2 Balkone
und entſpr . Zubehör zu verm .

M 7 22
2. Stock , freund⸗

47 liche Wohnung ,
4 Zimmer , Küche und Zubehbör
an kleine Familte zu verſmiethen .
12316 Näheres parterre .

3. St . , Wohnung vonN 1. 9 —6 Zimmer 10
Küche an ruhige Leute pr. 1. April
zu vermiethen . 11586

Näheres bei F . Löweuhaupt ,
im 38. Stock , liuks .

2 St 5 Zim und0 4, 12 Zudbz büß l. Npr
zu vermiethen . 11887

S d. Nalhhauſe ,
„ Oeine ſchöne abge loſſ .

Wohnug , 8 Tr . hoch, im. ,
Küche , Keller ꝛe. an kl. ruh. Fa⸗
milie per 1. April z. verm . Näh .
im 2. Stock daſelbſt . 12838

—2—

5 , 1 ,
2. Stock , beſtehend aus 6 Zim. ,
1 Badezimmer , Zubehör per 1.
April beziehbar , zu vermlethen .

Nähere usfünft daſelbſt part .
bei De Lauk . 10688

0 7 8 part . 4 Zim . , Mäd⸗
9 Oſchenzim, , per 1. April

zu vermiethen 12871

8 1 1
eine freundl . Woh⸗

15 nung mit 4 Zim .
Küche und Zubehör bis 1. Aprf

des Blsmarckplatzes eine große
Werkſtatt , eignet ſich auch als

Näheres parterre . 12865

d E n 5

mit Wohnung zu
vermiethen . 12157

0 6K 2. 29 Näh . G 3, 16. 11994
Laden mit Zimmer

R4 ) Laden mit —3 Zim .
„Auu. Küche zu v. 12186

Schaufeuſtern und einem Neben⸗
zimmer per 1. März zu ver⸗

E . Suss Ix. , D 3, 16.

Bureau auf 1. März zu verm .
Einzuſehen —6 Uhr . 11411

Coimptoir per 1. Aprll oder früher
zu vermiethen . 119186

Magazin , bis 1. März zu verm

Laden od. Bureaud 7,36

Laden fofork zu p.

0 5, 1 zu verm . 11948

1 heller Laden nit 2 großen

miethen . 11768

03 3
935 1 Zimmer als

N 2 freundl . großeI 8. 6a Part . ⸗Zimmer als

Näh . Hirſchler , Fg , 6, 2. St .

Greße zu Bureauzwecken einge⸗
richtete Parterre⸗Ränme

pr. J. April er. zu vermiethen .
Näheres N 108622 4 .

von Nachmittags —4 Uhr im
Burean des 10768

Grund⸗ und Hausbeſitzer⸗
02 , 11 Bereins . C 2, 11.

4 3 6
5 Zim . u. Küche ,

7 Part . ⸗Wohn, , auch
für Bureau und Engros⸗Geichäft
ſehr geeignet , ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 667¹

A4 6 8
a Stabtpark , 1. Stock

7 7 ſein ausgeſtattete
Zimmer pr . 1. April ev. fruͤher z. v.
Näheres Büreau im Hofe. 73329

4 6 9 3. St . , 7 Zimmer ,
9 9 Bad, Küche , Speſſek .

nebſt Zubehör per Junt zu verm .
Näh . 0 7, 20, II . 10358

K 1 11 part . , 5 Zimmer .
11 Küche u. Zubehör

per April z. verm . Näh .G7, 20, I.

K 1 12 3. St , 7 Zimmer,
7 Küche u. Zubehör

per Jult z. verm . Näh , O 7, 20, JI.
Hinterh . 3. Stock , 2B 5, 9 80 0
Zim. , Küche , Keller

an ruh . Leute zu verm . 11801
* Part . Wohng auchB 6, 17 für Bureaſt ſehr ge⸗

eignet , 9 Zim , u, 2 Räule für
Lagerrräume p. 1. April 3. v. 4esbn

Näh . Hoppe , N 3, 9, 2. St

0 25 6
4. St . , 4 kl. Zim, u.
Küche an kl. Fam. z.

berl - Nab .. Stock . 13144

zu verm . Näh . parl . 10474
Einzuſehen —b Uhr .

part . , 2 ineinander⸗ große helle Räume ,

ſchon pr. 1. Juli zu verm . 11673

Gasmotor käufl . übernommen

je 5 Zim . , Küche , Manſ . ⸗Zim . ;

Zu erfragen parterre .

Mohnungen , je 3 u. 2 Zim . m.

Augartenſtraße 51 , zwei

Bellenstrasse 22 ,

u. 3. Stock, je 4 Zimmer und
St. ,

evenfuell früher zu vermiethen .

Collinſſtr . 4 7 und 7. St ,

Näheres U 6, 10. 10482

nerm . Näh . Lindenhofſtr . 9,

4
Nan⸗

und Küche zu verm .
N

( Parkſtraße 6

per April ! Vesletger, zu
1

4J2 , Stock mit Balkon , 4 Zim . u.

Neubau , Nähe der
Kü

Neubau :
Lamey⸗Str . Nr. 11, 2. Stock ,

elegant ausgeſtattete Wohnung ,
7 Zimmer , Bade ⸗Zimmer , per
ſofort ober 1. April zu vermiethen .

Näheres Ad . Arras ,
2, 22. 1122

5 . Lameyſtraße 5 .
Ver 1. April zu vermiethen :

4. Stock , 6 Zimmer , Bad un
Zubehör , hochfein und bequem
eingerichtet ; 11101
5. Stock , Manſardenwohnung ,
3 event . 4 Zimmer und Küche.
Sonterraiſ , 2 Räume mit zalf.
ca. 30 qm als Bureau od Lager .

Näheres beim Eigenthumer
Max Mülfing , Archtfekt , T 6, 27

[ Mollſtraße 8, Neubau ,
8 Zimmer mit Zubeh . an ruh .
Leute per ſof. od. ſpäter zu v. 1020

An den Planken , 3. St .
7 Zimmer , Küche , 2 Mauſarden
und 2 Kellerabthellungen zu

Fritz
11378

vermiethen . Näheres bei
Nüsseler , E 2, 9 .

ParkStrasse 4 U. l6
elegante Wohnungen von
5 Zimmern , Badezimmer ,
Küche nebſt Speiſek . und
ſämhitlichem Zubehör zu ver⸗
miethen . 79606

Näh . Friebrichsring No. 36
parterre .

12 Parkſtraßel2
Herrſchaftliche Wohnungen mit
Vor⸗ und Hiuntergarten, 7 große
Zimmer mit allem Zubehör und
größtem Comfort ausgeſtattet ,
per 1. April 1899 zu vermiethen .

Einzuſehen Werktags und
Auskunft beim Eigenthümer
A. ZO

57
„ Seckenheimer⸗⸗

Straße 28. 10413
J . Querſtraße 5. Schöner

Nubb' an ruh . Leute z. v. per April .
Näh . parterre . 11867

16 . Querſtr . 8, Neub. , 2 fl.
Wohnungen ſof zu verm 11479

Mheinauſtraße 11, 2. Stock
mit Balkon , 4 Zimmer, Küche
u. Magdkammer zu verm . 77702

Zu erjr . Mheinauſtr . 38/40 .

heinauſtraße 15 ,
2. St . , 5 Zimmer , Badezimmer ,

und Zubehör , ſehr preis⸗
würdig zu vermiethen . 10149

is e eeee
haus , Laden mit Wohnung ,

. , 6. u. 4. Stock , 1 5 Zimmer
und Küche , 5. Skock, getheilt ,
2 Zim . u. 2 Zim . u. Küche zu v.
Daſelbſt eine Werkſtatt zu verm .

u erfragen bei 76950
Schloſſer Mühlbauer ,

Rheindammſtr . 9.

Mheindammſtr . 10, Neubau ,
nächſt der Lindenhofüberführung ,
elegante Wohnung , 2. Stock , 8
Zimmer , ꝛc. , nach
binten Ausſicht in ſchöne Gärten ,
ſof oder ſpäter zu verm . Näh .
Meerfeldſtraße 12, part . 11220

Rheindammſtr . 5 2, 5. St .
4 Ziumer , Küche und Zubehör
per J. April zu vermiethen .
NMäheres 10 , 23 . 11634

Rheinhäuferſtr F, 7 Sröcf
2 Zimmer Küche und Zubehör
ſof. od. ſpät z. v. 12185

Roſengarteuſtr . 17
2. St , ſchöne Wohnung , s Zim. ,
und Zubehör ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 10476

Näheres im 3. Stock .

Rennershofſtaße 16b
dem Schloßgarten an

tuhige Leute in beſſerem Hauſe
oder 4 Zimmer und Küche

zu vermiethen . 12389

Wohnungen
verſchiedener Größe in freier
Lage, unweit des Weinheimer
Bahnhofs ſind ſofort und auf
1. April zu vermethen . 79132

2 (6
5 6, 34 Iſtöckig , für Fabritk

Allenfalls kann dom berzeitigen

werden. 11676

5. Stock , 3 Zim . u. Küche , 952

Balkon , Küche ꝛc. ſof . od. ſpäter

Zimmer und ſeüche ſogleich oder

Neubau ,

Küche , 4. 2 kleinere Auuſ
Näheres Mheindammſtr . 85 .

je 5 Zimmer , Küche , Bad⸗ und

Eichelsheimerſtr . 8 5 Im ,

bei Schuttzlein . 11576

äheres 2. Stock . 1194⁵

Eleganter 3. Stock

vermiethen . 785

99

ob. Werkſtätte , pr. 1. Okt . event .

Miether ein Apferd . Benz' ſcher

U4, 20 Ringſt . , 2. u. 4, St . ,

vermiethen . 101

Augartenſtr , 31 , ſchöne

zu vermtethen . 79430

päter zu vermiethen , 11188

ſchöne Balkonwohnungen . , . ,

nungen mit Zubehör per 1. April

Laden . 10110

Speiſekammer zu vermlethen .

Küche u. . 810 (5. Stock ) zu

Sichelsheimerſtr . 4,7 . Stock,

Friedrichsring

7 Zimmer , Bad ze .

Mäh .O 6, 78. 2. 8

ſof .od. per 1. April zu v. 10366

Seckenſeſmerſtraße
iſt eine große , freundl . Wohnung
v. 5 Zimn. u. Zuben . ( 2 Mägde⸗
kam. ) per 1. April z. v. Näh . b.
Eigenth . C. Müller , K 10, 28 tt .

Tatterfallſtr . Nr . 37 fachſt
dem Waſſerthurm , Velletage ,
Zimmer mit Zubehör auf 18.il

zu vermiethen . 11439
Näheres A. Bender , N 4, 12, III .

Große Wallſtadtſtr . 55 ,
3 Zimmer mit Balton , Küche
und Zubehör zu verm . 11770

Elegaute Wohnungen
von 6, 7 und 8 Zimmern zu
verm . Näheres bei J . Peter ,
Friedrichsting 14. 10405

Fchone Wohnung , 2. Stock ,
s Zim. mit Zubehör , p. 15.

11353zu vermiethen .
9 es G 5, 6, parierre .
Schöne freundl , abgeſch Woßhn.

im 4. Stock , 4 Zim. , Küche ,
Mädchenz . u. ſonſt . Zubehör an
ruh. Fam . bis 1 April zu v. 11864

Näh . Tatterſallſtr . 27, 2. St .

Schloß Aufg. Bildergall . Eing .
Nr. 69. Gebild . jg. Mann find .
frdl . mbl . Zim . m. Penf . 11861

4 3. St . ein möbl Zim .I 2, 4 auf 1 . br. z. v. 11565

Ds
5 6 1

2 Tr . frdl . mbl Zim .
5lin gutem Hauſe , an

ſolid . Herrn zu verm . 12076

0
5

19 part, , 1 großt ſchön
15 Jimbl . Part . ⸗Zim. m,

2Betten auf 1. Febr bill zu v. 135

E 5 E einf mbl . Zim p. 1.
95 9 Febr .zu verm . 11598

4 St , rechfs 1 ſch.N
E8 17Tno her des

1 „ gut möbl , Zimmer6 2 11 zu verm , 11580

7 4 22 . Stock , 1 ſch einf .
6 4

Q mbl , Zim. z. v. 11942
A 11 Tr. 1 ſch. m⸗0 95 17 Zim. mit ſep.

Elng .a. d. Str geh. ſof. z. v. 11792

Für ein möbl Part⸗6 5 im. ein anſtändiger
Zimmerkollege geſucht . 11396

12 914 St . möbl . Zim m.6 8. 2 U ſch Ausſ . z. vn . 11556

I 1 1
3. Stk. , 1 kl. mbl . hell .
Zim . zu verm . 11944

H1 . 13
3. St . Schön mbl .

Zim . z. v . 11974

I
7 F1 . St , ein möbl , Zint⸗
65 D mer zu verm . 11568

möblirtes Zim⸗
H 7, 10
Herren ſofort

Näh . Wirtl

mer für 1 oder 2

1 verm . 10146
ch. Adam Sinn .

I 2eiu einf. inbl . Zim ,
45 3( mit od. o. Koſt ſof.

zu verm . Preis 40 M. 11828

1, ſchön möblirtes Zimmer auf,
1 Februar zu vermieth . 11758

K 2 3 ſof zu verm . 11028
. St . Iſchön möbl⸗

K 3. 23
2 gut möbl Zim aus
Heuem .Peuf. Z v. 7850115
6

77
2 Tr. , gut möbl ,

L 13 . 20 Zim. , ger. , Ausf .

2 Treppen , 1 möbl .
L 14 , 2 Zim . ( Nähe des

Familſenanſchluß zu v. 11976
2. St I güf möbl .M3,e

11925

14 elnf, mößk. Parf⸗Zir
7

3. Sl . , rechts ,5 , U 54 6 1 gut , freundl .

. Stockrechts , 1 gut
0 7. 11 möbl. Zim a. b. Gle.

à 15 Mk. m. Raffee zu v. 11948

0 7 14b ; Tr. , mbl . Zim .
7

3. St . , 1 gut möbl ,
Zim . mit ſep. Eing .

fof, od. ſpäter zu verm .

25 4 . Stock , 1 ſchönU 95 13
11755

Augartenſtr .5I, möblirtes

Angartenſtr . 55 , 5 Stock ,
mbl . Zim per ſof , zu v. 12391

Sen bef ei
Eichelsheimerſtr . A1, part, ,

Frledrichsring 44 . Ein gut
möblirtes Zimmer in ſchönſter

Familie zu vermiethen . 12153

möbl .Z. a. d. Str . g. v eg
Schwetzingerſtr . J5 , 5. Tr .

Fräulein zu verm . 7751¹9

hlaftellen ;

5, G, 2 St , ſeßf Beſſſſraße

33 .
St Ifmöbl im.

Zim , zu v. 12326

I. 2, 3 Hch m. Peuſzv,

auf d. Bahnhofsplatzzu v. 11980

Hauptbahnhof ) mit Penſion und

Zimmer mit Penſion
zu vermiethen .

n.
zu verm . 11988

möbl . Zim . ſof zu verm . 10848

ut. 2Bett . an 2Herren oder Damen

zu verm . 78804

. 1
11753

möbl . Zim , an der

Ningſtr. ſofort zu verm .

Zimmer zu vermiethen 79451

Bahnhofplatz 9, 1 ſch. Balf⸗

1 möbl . Zim . zu verm . 11927

Lage, 1. Etage , bei beſſ . kinderl .

Lulſenring 29,3 .St. 1 ſchön

ſchön möbl Zimmer an befferes

1 51

7 , 40 , Hinterh . , 2. Stock ,
gute Schlafſt. zu verm . 11925

0 Hth . 3. St . guteH10 , 29 Schlafſtelle mit
Koſt zu vermſfethen . 11460

L12 , 12 8. St. , Hinterhans
gute Schlafſt . zu verſn . 11840

04. 17 K St . Schlaf⸗
4 , 1 (ſtelle für T Mädchen

zu perm . 11776

2. St . kann ein jg.
Mann in beſſ. iſrael .

11384
3P6,19
Faml . ganze Penſ . erhalt .

Klain, Weinneim. Jih , i r beſſere
Afb . i. Log, geſ , 10856

K 4,
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Manmſeim , 81 . Janueß

Weiste Moche Iichung Helzer Pombau - Geldloose à3 Mk. 30 pf .
50. 000 . 20. 000, 40000 eat

9175
Dombau - Geld - Lotterie in Metz .

200,000 a , 6261
LoosE à 3 Mark

Verkaufslekal :

WII , 2 , (Bleite Strassc )
Telephon : 1085.

80 Pf. ( Porto und Liste 20 Pf. extra ) zu beziehen durch die Verwaltung
2 i Moritz Herzberger , E 3

Die neuen Modelle weisen wieder Wesentliche Verbesserungen auf und sind

technisch unübertroſfene Präeisionsarheit ,

Fabhrlk : Trechesrauer Febergeang . ( Fabrikstation ) Tel . : 1079 .

Haupt -
Trefferbeldgeuinge,

aben b

von solidestem Bau und leichtestem Lauf ,
12151 in

hochfeinster & elegantester

Ausstattung .

—

11845

Lieferauten und

Handwerker !
erſuche ich, gegen detaillirte Rech⸗
nung , ihre Guthaben bei mür.
am erſten Montag eines jed .
Monats , Vormittags 9 bis 11,
Nachmittags 3 bis 5 Uhr , in
meinem Vureau P 7, I8, part . ,
zu erheben . 12349

Martin Marck .

Cigarteu⸗Ausverkauf.
Wegen Fabrikauflöſung verkf.

ich meine hochf, abgelag Cigarren
en bloc oder in Kiſtchen v. Mk.

. 50 an , 40 % unter Preis .
10560 2 , 7.

Rothweine als Speslalltät,
in⸗ u. auständ , hervorragend
fein und preiswerth ( event . Rück⸗
nahme ) , Lt. 60, 65, 70, 75 —150
Pfg . frachtfrei offerirt u. bemuſtert
77912 Hoehn II .

Heppeuheim B.Eigene Lernbahn bei der Fabrilk . — Lernapparat im Ladenlokal .

Sturm Fahrrad - Werke , vorm . R. Meisezahl , . - . , Mannheim .

am Friedrichsring .

Colossal - Rundgemälde

Gefecht bei Nuits .
Täglich geöffnet von ½8 uhr Morgens bis zur ein⸗

treteuden Dunkelheit . 72511

Deutsche Bogdeidungs-Akademle.
Frankfurt a. M. Director M. G. Martens .

Zuschneide - Ler - Anstalt
Stellenzuwelsung . — Pension .

Ausbildung für Familien - Bedarf . Curse von
40 M an. 76226

Mode - Journale , Prospecte kostenfrei .
Inserat erscheint Dienstag und Freltag .

＋32 8
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Das Haunheim

echter

xeiner

Feigenkaflee
vortrefflicher Kaffeezusatz , seit

Jahrzehnten bewährt .

Fabriken in 76227
Freilassing GBayern )

und

Salzburg
( Oesterreich ) . Von Autorttäten

begutachtet .

Schuhlager 1 3,3
gegeuüber der Synagoge

empfiehlt :

Nur heſſere Schuhwaaren.
Specialität in Herrenſtiefel .

Alle ſonſtigen Schuhwaaren zu äußerſt billigen , aber

ſtreug ſeſten Preiſen . 67253

Verkauf gegen Caſſe .
Aufmerkſame reelle Bedienung .

B . Quntram ( Frl . )
früher Geſchäftsf . i. d. ſyiliale Neher . N

Der Mannheimer Apothekerverein
empflehlt seinen gemeinsam importirten

Medicinal - Tokayer
zu Originalpreisen in allen Apotheken Mann -
heims erhültlich . Jede Flasche trägt die Etiquette

des Maunheimer Apotheker - Vereines .
Prelse : ½ Fl. Mk. . 50, ½ Fl. Mk. . 50,

2½% Fl. M. . 75 . — 66756

Ferd . Baum &Co. 58
Ftleph. 544 . 0 7 . 7b . tleph . 544 .

Lager in Mannheim und Ludwigshaſen
liefern mit eigenem Fuhrwerk

Alle Sorten Brenn⸗Materialien
zu billigſten Tagespreiſen in nur prima Qualitäten franco

an ' s Haus oder in den Keller . 66106

Specialität :

Lechte englische u . dentsche Anthracit

Nusscoks füf alle Heizsysteme .
Importenre vdos ercten Mirten engl Authraeitkohlen .

XChr . Tohuinkel
Comptoir G S . 12

Telephon 779 Telephon 779 .

Tager : sx .

Aeckarhafen : Neckatworlandstrasse Nr. 90,

Binnenhafen: Kurtes Becken,

Alle Sorten

Brenn - Materialien
iu billigsten Tagespreisen und in nur Ta. Qualitäten franeo an' s

Haus oder in den Keller .

Speeialität :

Aechte belgische Anthracit .

79462

Haustelegraph
und

Telephon Anſtall
Neu - Anlagen , sowie

Reparatu en

werden prompt und billigſt ausgeführt .

Cafl Gordt,
R 3 , 2 R 3 , 2 .

Telephouruf 664 . 10111

zu billigen Bedingungen vermittelt

Hypotheken - Darlehen
78372

F . A . Walter⸗Lauffs , 0 8, 10˙ .
Vertreter der Deutſchen Hypothekenbank in Meiningen

Albert Lorbeer
N 2 , 7 . Goldarbeiter . N 2 , 7.

Werkstätte S .
kür 68277

Neuarbeiten , Umänderungen u . Reparaturen
für Gold - , Silber - & Galanteriewaaren .

Sauberes billige Ausführung aller Bastellungen & Begaraturen

In allen Staaten patentirte 58117

Fernschliesser
von jedem beliebigen Punkte eines Zimmers auf⸗ und zuriegelnd

Preis 6 Mark .

N 4, 23 . Heh . Gordt N4 , 23
Ban⸗ u. Kunſtſchloſſerei . Haustelegraphen⸗Anſtalt .

Teleph . No . 49 . Maunheim . Teleph . No . 39 .

Sendungen nach Auswärts getzen Nachnahme

2
ee Wes

d 85 5 58

8

8

100 Stuck M .ͤ . —

bei grösserer Abnahme ent -

sprechend billiger

7

Telephon 841

Schweineſchmalz
garantirt rein ,

per Pfund 60 Pfeunig .
Wurstlerei Sohneider ,

O2 , 19 . 11977

pfima Tafeläpfel
aus der Vodenſeegegend ,

empfiehlt und verkauft zu 10,50
Mark per Etr , nur in guten ,
haltbaren Sorten 12202

J . M . Dietz ,
Bellenstrasse 24 , 3. St .

Patente
besorgen und verwerthen

II . & W. Pataky
Berlin N. . , Luisenstr .25.

10 Filialen . 49172

Frankfurt . . , Kalserstr . l.
Alleinvertreter für

Mannheim :
OCarl Stenz , Civ - Ingenieur ,
VS . 180 . Telephon Nr. 1406 .

Große

Betten 12 Mk .
m. rothem , grau⸗rothem
oder weiß⸗rothem Inlet
und gereinigten neuen Federn
( Oberbett , Unterbett und

zwei Kiſſen ) .
In beſſerer Ausführ . Mk. 15, —
desgleich . 1½ dpapeie

20. —
desgleich . 2⸗ſchläfrig„ 25, . —
Verſand bei 118 Verpackung
gegen Nachnahme , Rückſendung

oder Umtauſch geſtattet .
Heinrich Weißenberg ,
Berlin No. Landsbergerstr . 39 .

Presliſtegratis u. franko . 7
12281

12
81

Das Neubeziehen von

Schirmgeſtellen , ſowie
URepariren von Schirmen

jeder Art ſo ort billigſt .

J. Rausch, g l, 2.

Theaterplatz , Abounement b
im 2. Sperrſiß , auf ½ Jahr

5 8 11950
Näh . diheinauſtraße 38/40 .

die darauf ſehen
daß ihre Kinder

pII beim Nachhülfe⸗
Unterricht in

ſtrenge Zucht und
Ordnung gelangen , beſonders
für jüngere , etwas leicht bean
lagte Schüler , wollen ſich gefl
wenden nach T 8 , 4 , 1 Treppe
Borderhaus . Gute Empfehl
ungen ſtehen zur Seite . Nähere
Auskunft wird gerne ertheilt .

Stenographie .
System : Stolze - Sehrey .
Privatunterricht an Damen und

Herren ertheilt gründlich .
Offerten sub . O. R au die

Erpedition erbeten .

FFPCCCCCc

BBitte .
In unſerer Arbeiter⸗Nolonie

Ankenbuck macht ſich beſondere
wieder der Mangel an Joppen
Hoſen , warmen Unterſacken
und Unterhoſen , wollenen
Socken u. Hemden , Stiefeln
und Schuhen fühlbar . An die

Derren Vertrauensmänner und
Freunde unſeres Vereins richten
wir darum beim Wechſel der

Jahreszeit die herzliche Bitte
Sammilungen der genaunten und
anderer für die Zwecke der An⸗
ſtalt noch brauchbarer Gegen
ſtände gütigſt veranſtalten zu
wollen .

Die Einſendung der geſammel
ten Kleidungsſtücke u ſ. w. wolle
an Herrn Hausvater Wernig !
in Ankenbuck — Station felengen
bei Frachtgut⸗ und Poſt Dürr
heim bei Poſtſendungen — er
folgen . Auch die Centralſammel
ſtelle in Karlsruhe , Sofienſtraß⸗
Nr. 25 iſt zur Empfangnahme
derartiger Bekleidungsgegenſtände
das ganze Jahr über bereit
Geldgaben , welche ebenfalls ſeh!
willkommen ſind , wollen ar
unſeren Kaſſier Herrn Nepident
Zeuck in Karlstuhe , Sofienſtr
25 gütigſt abgeliefert werden .

Karlsruhe , Ende Sept . 1898

Nusscbaks für alle Heizsxsteme .

— — — (—' —

Der Ausſchuß des Landesverein
für Arbeiterkolonien im Groſſher

zogtgum Baden . 72517

Ans zug aus den Standesregiſteru der Stadt
Ludwigshafen .

Januar . Verkündete .

19. Joh Jof . Mihm , Bierbr . u. Maria . Wilha . Engler .
19. Tud. Theod. Stillger , Tüncher u. Maria Kath . Suſ . Eliſ . Muer
20. Jak Falh , Poſtbote u. Kath . Buſcher .

19 . Ludw . Philipp , Wirth u. Marg . Schmitt .
20 . Jak . Wilh . Hänges , . ⸗A. u. Sibylla Mayer .

20. Gg. Pet . Gleber , Bierbr . u Aung Maria Wolff .
20. Gg. Rettig , Kaufm . u. Anna Wilha . Müller .
21. Frz . Rob . Hch. Jung , Teuderwächter u. Juliana Müll ;
20. Jak . Bernd⸗ Schaffner u. Philippa . Dietz . 0
20. 1 805 Rentſchler , Tagner u. Anna Maxia Orth .
20 Balth . Kohl , Bahnarb . u. Anna Ziegler .
19. Jak. Harſch , Eiſenb . ⸗Arb. u. Marg . Stuhlfauth .
21. Joh . Gg. Wurzel , Locom. ⸗Heizer u. Anng Maria Neff
21. Jak . Daniel , . ⸗A. u. Magd . Heyer .
21. Joſ . Dollinger , Stereotypeur u. Chereſta Meier .
21. Phil . Keller 1I. , Tagner u. Bertha Kreger .
24. Michl . Knoblauch , Bahnarb u Aung Maria Gaab .
24. Joh . Feth , . ⸗A. u. Anna Maria Schumann .
24. Hch. Martin , Bahnarb . u. Marla Steidel .
24. Joh . Nieger , Tagner u. Anng Mar . Kämmerer .
24. Joh . Ed. Wack, Kaufm . u. Maria Eliſ⸗ Merdian .
24. Aug . Herm . Reichert . ⸗A. u. Henriette Zopf .
20. Otto Minbofer , Müller u. Barb . Waldbauer .
24. Karl Alb. Eberle , Metzger u. Franz . Völter .
25. Joſ . Vogt , Schloſſermeiſter u. Kath . Seuck .

23. Leonh . Friedr . Schlee , Glaſermeiſter u. Wilha . Kaupp .
26. Ad. Schneider , Maſchinenführer u. Anng Lowaldt . —

26. Jak . Scheuer , Schloſſer u. Ana Marg . Weckeſſer⸗
261 Jak. Hartkörn , Maſch . ⸗Former u. Marg . Rückert .

Januar . Getraute .
31. Jak . Sieber , Kaufm . mit Joha Charl . Weiß. 1 1
21. Thriſt . Frz . Wilh . Neichow , . A. mit Marg . Eliſ . Sattla
21. Wilh . Diry II. , Ackerer mit Wilha . Engelhardt .
24. Ant Stortz , Gerichtsſchreibergeh , mit Marg Benßz. —

26. Heinrich Terjung , Schiffer mit Sofie Barwig .
Januar . Geburten :
19. Franziska Magd . , T. v. Michl . Dyroff , Tagner⸗
18. Eliſab . , T. v. Adam Sauerhöfer , Heizer .
21. Adolf , S . v. Adam Dingeldein , Verſ . ⸗Inſpektor .
23. Wilhelm , S . v. Joh . Hübſchmann , FA . S

19. Joha Emma , T. v. Michl . Rößler , Glaſer . 9
22. Cour . Eduard , S . v. Aug . Beck, F ⸗A.
23. Frieda Kath . , T. v. Joh . Neinhard , . ⸗A. Tu
21. Hugo , S. v. Karl Mäuning , . ⸗A.
22. Pax , S. v. Karl Paunier , F. en

17. Joh , Franz kav , S. v Pius Bonif . Binder , Drechsler 8
22. Chriſtine , K. v. Joh . Chriſt . Weidner , Schloſſer .
21.1 Jobaun⸗

S. v. Jak . Nunemann , . ⸗A.
24. Emma Marie , T. v. Nik Blatz , Maurer .
24. Aug . Ludwig , S . v. Louis Aug . Brendel , Specereihändle⸗
23. Herbert Arthur , S. v Wilh . Gordon Me. Kay Sprachleſſg Ur
24. Rudolf Peter , Z. v. Friedr . Herbolsheimer , Bahnbeamteß

——

Ar

28. Friedr . , S v. Wilh . Schott , Küfer . E
24. Noſa , T. v. Hch. Sproll , Tauzlehrer .
22. Sofie , T. v Karl Wolfram , Vriefträger :

de

25. Julie Bertha , T v. fer
20. Philſpp . S. v. Karl Joſt , Schneidermeiſter .
21. Karoline Philippine , T v. Gg. Hefele , Lokomotivfülhrer . de
22. Karl Joſef , S. v. Karl Zirkel , Schreiner .
22. Nudolf Johann , S . v Joh . Stadtmüller , Lokomotivführz , gr

Januar . Geſtorbene : 11
20. Wilh . Joſefina , 11 J . 3 M. . , T. v. Pet Glahn , Pol . ⸗Sg
20. Abraham , 9 M. . , S. v. Elias Trutzel , Tagner .
20. Narol . Ang . Thieme , 60 J . . , Ehefr . v. Ad. Amberger , n

Geſchäft .
22. Pauling , 2 M. . , T. v. Joh . Jar . Stump . Schneider .
21. Franz kaver Berger , 45 J . a . kgl. Poſtoffizial . di

21. Eliſ . Hollenbach , 46 J . . , Eheft . v. Joſef Gaul , Magaziitz
28. Eliſab . , 1 J . 1 M. a, , T. v. Hch. Will , Lokomotivführer .
28. Anng Agatha , 2 J . 2 M. a , T. v. Franz Burg , F⸗l . in
21. Karl Robert , 4 M. . , S. v. Karl Goltl . Gailing , Metzgg
25. Helena , 1 J . 8 M. . , T v Joſ. Reiß . Telegr . Arb . Wi

26. Philippina , 11 M. 20 T. . , T v. Andreas Heberle , Wirſ

.
Hch. Kraft , Heizer .

alrisdld
aidl ld llrall

Anlagen
5 56 . 20 .

4

78437 af
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Tuüchtiger Maufmann

28 Jahre alt , welcher ein gröſteres Colonial⸗ und Eiſen⸗
waaren⸗Geſchäft ſelbſtſtändig geleitet hat , ſucht wegen
Liquidation deſſelben per 1. März anderwärts

2 Lebensstellung .
als Reiſender oder Kontoliſt . Ev. ſpätere Betheilfaung
oder Uebernahme iſt nicht ausgeſchloſſen . Gefl . Offerteh
mit Gehaltsangabe unter „F. . , hauptpoſtlagernv Pforz⸗
heim “ erbeten . 12280/ irg

1lSScccclcccgg
Butter - Abschlag

Empfehle von heute ab Süßrahm⸗Tafelbutter vr nu :
1 M. 12 Pig . Händler erhalten Nabatt . 95

Speiſekartoffel pr . Gtr . 3 M. 50 Pfg . dei 1 en.

in Wee aun Ae Se

Tafelobſt zuis .
‚

Apfelmoſt pr 1 Liter 30 Pfg . , in Gebinden entſpil⸗
biliger . eft

Friedrieh Hopf . 6 6, J .

Pelephen 11183 . 50
daz

S2 , 2A Christian Buck S 2.
n

En gros Rähmenfabrikation En detag.

Bilder⸗ und Spiegel⸗Einrahmungsgeſchäft .

le

E

Großes Lager in fertigen verkröpften Rahmen⸗ el
ſowie Rahmenleiſten in neueſten Muſtern von einfachſter el

zur feinſten Ausführung . 1
11 Solide und staubfreie Einrahmungen ! “

11 Billigste Freise
Bei Vorkommen von Maſſen⸗Photographien , Gruppen⸗B

von Vereinen , Fabriken zꝛc. beſte Gelegenheit . 1

wenn dieſelben ;
äßig abgefaßtAnnoncen ; !

ind , ferner die

bringen Erfolg 1 0 5 Wahl Fer
Zeitungen getroffen wird . f

Die Annoncen ⸗Erpedillon Heinr , Eister , Hamf
Gufertheilt jede gewünſchte Auskunft koſtenfrei : werde

die Original⸗Zeilenpreiſe bei Gewährung höchſter Rabatte . 1 v
Bedienung , größte Leiſtungsfähigkeit . Vorherige Koſtenrechn

2

gratis und frauco . 8

Vertreter für Mannheim gesucht ,
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